Sicherheit im Chemieunterricht

Von vielen Stoffe, die im Chemieunterricht verwendet werden gehen Gefahren aus. Da im Chemieunterricht wie in großen Labors mit einer Vielzahl von unterschiedlichsten Stoffen experimentiert wird, sei es durch Demonstrations- oder Schülerversuche, gibt es hierzu Sicherheitseinrichtungen und Regeln für einen verantwortungsvollen, gefahrlosen Umgang.

Damit Du das Experimentieren ohne Schaden für Dich und andere durchführen kannst, sind die Kenntnis und Beachtung dieser Regeln Voraussetzung für sicheres Experimentieren.

Sicherheitshinweise:

1. Du darfst Geräte und Chemikalien nicht ohne Genehmigung des Lehrers berühren. Die Anlagen für elektrische Energie, Gas und Wasser dürfen nur nach Aufforderung eingeschaltet werden.

2. In Chemieräumen darf weder gegessen noch getrunken werden.

3. Versuchsvorschriften und Hinweise müssen genau befolgt werden. Der Versuch darf erst dann durchgeführt werden, wenn der Lehrer dazu aufgefordert hat. Die Geräte müssen in sicherem Abstand von der Tischkante standfest aufgebaut sein.

4. Schutzbrillen müssen beim Experimentieren getragen werden. Dein Augenlicht ist Dein kostbarstes Gut und ein Spritzer schnell passiert.

5. Geschmacks- und Geruchsproben dürfen nicht vorgenommen werden! Ausnahme: Der Lehrer fordert ausdrücklich dazu auf

6. Chemikalien sollen nicht mit den Händen berührt werden.

7. Pipettieren mit dem Mund ist verboten.

8. Beim Umgang mit offenen Flammen sind die Haare so zu tragen, dass sie nicht in die Flamme geraten können. Eventuelllängere Haare mit einem Band zusammenbinden.

9. Der Arbeitsplatz muss stets sauber gehalten werden. Nach Beendigen des Versuchs sind die Geräte zu reinigen und zu prüfen, ob Gas- und Wasserhähne geschlossen sind.

10. Chemikalienreste Entsorgung in Abfallgefäße geben, die vom Lehrer bereitgestellt werden. Nur einwandfreie Chemikalien ohne Verunreinigungen dürfen in die Vorratsgefäße zurückgegeben werden.
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